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GRENZENLOSE 
SPIELE 
am 03.06.2006

in Klein Nordende
Liebe Freunde der Kultur und des
Sports!
 

Wir, die Gemeinde Klein Nordende,
möchten im Sinne der Förderung
der Gemeinschaften erstmalig im
Frühjahr 2006  die 
 

GRENZENLOSE SPIELE 2006
 

mit unseren Nachbargemeinden in
Klein Nordende austragen. Erste
Vorgespräche sind bereits 2004/
2005 noch unter dem Titel “Spiel
ohne Grenzen“ geführt worden.
 

Die teilnehmenden Gemeinden
werden jeweils Spielteams stellen,
die spielerisch miteinander wett-
streiten sollen. Dabei sind Geschic-
klichkeitsspiele, Wissensspiele,
Kraftspiele, Großgruppenspiele,
Schnelligkeitsspiele und natürlich
auch Witz- und Spaßspiele auszu-
tragen. Zu den einzelnen Spielen
wollen wir natürlich noch nichts
verraten, damit alle die gleichen
Voraussetzungen haben. Die
Teamstärke und die Altersgruppe
teilen wir Ihnen noch rechtzeitig
mit. 
 

Die Spiele werden in unserem
Waldstadion und natürlich auch in
unserer neuen Bürgermeister-Hell-

Halle stattfinden. Bei dieser Gele-
genheit können Sie die neue Halle
in ihren Möglichkeiten auch gleich
kennen lernen.
 

Für das leibliche Wohl der Zu-
schauer – und natürlich auch für
die Spieler – wird gesorgt werden.
  

Wir wollen die grenzenlosen Spiele
am Nachmittag austragen. Für die
Spiele ist normale Kleidung aus-
reichend. Ein Schutz gegen Regen
für die Außenspiele ist sinnvoll –
vielleicht wird es ja auch bei dem
einen oder anderen Spiel nass...!?
Die Ausrichtung der Spiele wird
komplett von der Gemeinde Klein
Nordende übernommen.
Weitere Informationen werden im
Februar folgen.
 

Wer mitmachen möchte bzw. noch
Fragen hat, kann sich wenden an den
Kulturausschuss Klein Nordende
(Hartwig Sievers, Tel. 04121-91630
oder 040 - 3918-8665 / 
E-mail: Hartwig-Sievers@foni.net)
oder an den Kulturausschuss Raa-Be-
senbek (Volker Nass, Tel. 04121-
20172 / E-Mail: volker.nass@gmx.de)

 
Liebe Raa-Besenbekerinnen 

und Raa-Besenbeker!

Geht ein Jahr zu Ende, werden auf die Frage, ob es gut oder
schlecht war, die unterschiedlichsten

Antworten zu hören sein. Es wird von sehr
gut bis zu katastrophal alles abgedeckt
werden. Persönliche Schicksalsschläge
durch Unfall oder Krankheit, Verlust des
Arbeitsplatzes, Probleme in der Familie
einerseits - oder Erfolg in Schule und
Beruf, erfüllen langgehegter Wünsche
andererseits, spielen dabei naturgemäß
eine große Rolle.
So ist die Betrachtung des Jahres
aus Sicht der Gemeinde als gut zu
bezeichnen. Wir konnten fast alle
Aufgaben erledigen, unseren finan-
ziellen Verpflichtungen nachkommen.
Der B-Plan 2 an der Siethwender Chaussee kann im Januar nächs-
ten Jahres beschlossen werden und der Baubeginn soll im April oder
Mai sein!
Dass durch die Landtags- und Bundestagswahl jeweils eine neue
Regierung als große Koalition entstanden ist, gibt Hoffnung, dass
endlich die großen Probleme auf Landes- und Bundesebene ange-
packt und gelöst werden! Über seine finanziellen Verhältnisse zu
leben ist vorübergehend nicht schwer, aber heute 1 Euro zu viel
auszugeben -  heißt morgen 2 Euro zurückzahlen zu müssen. Da
spare ich lieber heute 1,10 Euro. Dieses Denken ist in Raa-Besen-
bek nicht nur im Gemeinderat, sondern in großen Teilen der Mitbür-
ger (insbesondere bei der älteren Bevölkerung) anzutreffen. So wer-
den viele Dinge von privaten Personen erledigt, sei es die Denkmal-
pflege und der Containerplatz durch Fritz Marx, das Feuerwehr-
gerätehaus durch Claus Hermann Dölling,  die  ‘Alte Schule’  durch



Familie Hölk, das Dorfarchiv durch Theodor Musfeldt, Rettungsein-
sätze durch die freiwillige Feuerwehr, die Pflege der Internetseiten,
der Dorfputz, das Kinderfest, die Seniorenausfahrt und -weihnachts-
feier sowie die Pflege des Wanderweges oder Papierkorbleerung
durch Horst Fleischmann oder der Aushang in den Bekantma-
chungskästen durch Peter Hell. Alles Hilfen, die Sie als Bürgerinnen
und Bürger für die Gemeinde erbringen, vieles geschieht ganz neben-
bei. So, und nur so, können wir weiterhin eine eigenständige und
lebendige Gemeinde bleiben, denn es ist unsere Gemeinde!!!

Als Ihr Bürgermeister möchte ich mich recht herzlich für Ihre
geleistete Arbeit und Hilfe bedanken.
Ich wünsche Ihnen zum Weihnachtsfest erholsame Feiertage
mit Familie, Verwandten und Freunden - bei einem schönen

Glas Wein und guten Gesprächen. 
Für das Jahr 2006 die Erfüllung möglichst vieler Ihrer Wünsche, vor
allem Kraft für die neuen Herausforderungen bei bester Gesundheit
und
                    uns allen Frieden! 

Ihr Bürgermeister

  

 
Osterfeuer 2006

Auch im nächsten Jahr veranstalten wir wieder unser beliebtes Osterfeu-
er  am gewohnten Platz. Dazu sind alle Raa-Besenbeker und Ihre Freun-
de recht herzlich eingeladen.
Geboten wird der gleiche Ablauf wie im vergangenen Jahr:
Zwei Verkaufsstände zu beiden Seiten ( ein “Rotlichtviertel” mit Dörte
und Renate und ein blaues Viertel mit Ole).
Von Bernhard, unserem Grillmeister, kommen wieder die leckeren
Würstchen mit Brot und mehr.
Auch die Kleinen kommen nicht zu kurz: Das “Stockbrotkokeln” für die
Kinder unter Aufsicht ihrer Eltern sowie der Strohwagen zum Spielen (auf
dem allerdings das Rauchen oder offenes Feuer strengstens verboten
ist).
Noch eine Bitte:
Liebe Eltern, bitte achtet auf eure Kinder. Dieses Jahr wurde vermehrt
von Kindern an verschiedenen Stellen gezündelt. Auch achten nur weni-
ge Erwachsene und Kinder darauf, beim Einsatz des Treckers nicht in
dessen Gefahrenbereich zu stehen. 

Also merken:

Ostersonntag 
geht’s zum Osterfeuer nach Raa-Besenbek

Roland Eismann



Seniorenweihnachtsfeier
vom 11.12.2005

Am 3. Advent, den 11.12.2005 trafen sich
die Senioren der Gemeinde Raa-Besen-
bek zur Weihnachtsfeier im Fährhaus
Spiekerhörn. Der Saal war festlich ge-
schmückt, ein Tannenbaum stand hübsch
dekoriert im Saal.
 

Nach einer kurzen Begrüßung durch Dörte Eyler kamen die Jüngsten aus
der Gemeinde zum Einsatz. Meike Semmler hatte mit 10 Kindern im Alter
von 2-5 Jahren zwei Singspiele einstudiert, die die Kinder mit Unterstützung
ihrer Mütter vorgetragen hatten. 
 

Anschließend begann die Kaffeetafel. Es gab leckere Marzipantorte,
Zitronen-Sahnetorte und Schokoladenkuchen. Ebenfalls gab es Kleinge-
bäck, wobei die Schmalznüsse - von Louise Michalowski gebacken -  be-
sonders lecker waren. Ein Schnaps zum Kaffee gehörte natürlich auch dazu.
 

Herr Pastor Wahnung von der Kirchengemeinde „Zum guten Hirten“ erzählte
eine weihnachtliche Geschichte der Familie Becker irgendwo aus Deutsch-
land.
 

Dann war ein wenig Zeit zum Klönschnack, bevor noch etwas Unterhaltung
geboten wurde. Drei Spieler der Theatergruppe „Speeldeel ut de Masch“ aus
Seestermühe, führten drei verschiedene Sketche auf und hatten dabei die
Lacher auf ihrer Seite.
 

Inzwischen war auch Pastor Wedemeyer von der Kirchengemeinde Koll-
mar/Neuendorf eingetroffen und erinnerte uns doch alle noch mal wieder an
den wahren Grund der Weihnachtszeit. Zum Abschluss stimmte er das Lied
„Süßer die Glocken nie klingen“ an und  alle sangen kräftig mit.
 

Man saß noch einige Zeit gemütlich beisammen bevor Dörte Eyler zum
Ende der Feier allen ein frohes Weihnachtsfest und ein gesundes neues
Jahr wünschte.

Dörte Eyler

‘ ... aus den 
Gemeinderatssitzungen

Gemeinderatssitzung
 vom 30.11.2005

 
þ Bgm. Ossenbrüggen berich-
tete:

- über die Auflösung
der Bürgerinitiative ‘A 20 -
nicht mit uns’ und bedankte
sich für deren engagierte
Arbeit.

- dass Herr Theodor
Musfeldt das Dorfarchiv und
eine entsprechende Archiv-
Liste fertig gestellt hat.

- dass eine weitere
Renovierungsmaßnahme an
der Alten Schule (Verfugung
des Verblendmauerwerkes)
ansteht. Geplant sind die
Arbeiten für die Zeit nach der
Frostperiode.
 
þ Haushaltssatzung 2006
Der Finanzausschussvorsitzen-
de Rolf Kahlke teilt zur Aufstel-
lung des Haushaltsplanes mit,
dass  29.000,- aus der Rück-
lage entnommen werden müs-
sen. Begründet wird die Ent-
nahme durch die allgemein
schlechte Finanzlage und da-
her sehr vorsichtig geplanten
Ansätze bei den Schlüsselzu-

weisungen sowie dringenden
Straßensanierungsmaßnah-
men. 
Die Gemeindevertretung be-
schließt die Haushaltssatzung
für das Haushaltsjahr 2006,
wonach die Einnahmen und
Ausgaben im 
Verwaltungshaushalt

 auf  379.000
und im Vermögenshaushalt   

 auf  29.000
festgesetzt werden.
Die Hebesätze für die Real-
steuern werden wie folgt fest-
gesetzt:
Grundsteuer A (für die land- und
forstwirtschaftlichen Betriebe) 260 v.H.
Grundsteuer B (für Grundstücke)   

260 v.H.
Gewerbesteuer          300 v.H.

þ Ab dem 2. Januar 2006 wird
die ‘Blaue Tonne’ für Altpapier
eingeführt. Die erste Leerung
erfolgt am 03. Februar.
Die Altpapiersammlung an der
Straße entfällt.



‘... Verschiedenes
 

 
‘   Geschenkidee  
þ Die restlichen Exemplare unseres Dorfbuches gibt es weiterhin
zum Sonderpreis von nur  10,-  bei Familie Hölk (Alte Schule). 
þ Ebenfalls gibt es dort auch die Broschüre von Theodor Musfeldt
„Raa-Besenbek Besiedlung, Bedeichung, Entwässerung“ zum
Preis von  5,-
þ Für  2,50 gibt es dann noch das Heft “Uns Dörp Raa-Besenbek
- Wat dor so passeert ist”. Eine Sammlung von 28 plattdeutschen
Geschichten.

‘   Tannenbaumabfuhr  
Auch im neuen Jahr werden in unserer Gemeinde die ausgedien-
ten Weihnachtsbäume von Mitgliedern der CDU eingesammelt und
einer umweltfreundlichen Entsorgung zugeführt. Wer seinen Baum
abgeben möchte, legen diesen bitte am

Samstag, den 14. Januar 2006 bis 9.30 Uhr
sichtbar am Straßenrand ab.
 

‘   Grünkohlessen  
Unser alljährliches Grünkohlessen für alle Bürgerinnen und Bürger
unseres Dorfes und ihrer Gäste ist für

Freitag, den 10. Februar 2006
im Spiekerhörner Fährhaus geplant.
Wir freuen uns, Sie zu einem gemütlichen, geselligen Klönschnack
und ein paar vergnügten Stunden empfangen zu können. Angefragt
ist Dr. Ole Schröder.
Anmeldungen bitte bis spätestens Sonntag, den 5. Februar 2005
bei  Hermann Eyler  (F 21 555),   Hinrich Ossenbrüggen (F 20
569) oder Bernhard Rösecke (F 33 51) 
 
‘   Schreddern  

 

Schreddertermin: 17. und 18. März 2006
Die Lagerstelle auf den Banketten muss mit dem Großschredder
erreichbar sein, das Schnittgut muss von oben mit einem Greifer

aufzunehmen sein. 
Da die Firma das Schreddergut wiederverwertet ist es nicht mög-
lich dieses an Personen in der Gemeinde abzugeben.

‘   Dorfputz  
 

Dorfputztermin: Samstag, 01.April 2006
Treffpunkt für "Jung und Alt" 9.30 Uhr am Denkmal. Anschließend
gibt es einen kleinen Imbiss im Fährhaus Spiekerhörn.

‘   Osterfeuer  
Wie in den vergangenen Jahren ist auch im kommenden Jahr das
traditionelle Osterfeuer für

 Ostersonntag  (16. April 2006)
an der Raaer Lander geplant. (Siehe auch Bericht in diesem Heft)

‘   Grenzenlose Spiele in Klein Nordende  
 

Die Gemeinde Klein Nordende lädt alle ‘Amt-Elmshorn-Land-Ge-
meinden’ ein zu ‘Grenzenlosen Spielen’ am 

Samstag, den 03. Juni 2006
(Siehe auch Bericht in diesem Heft)

‘   Kinder- und Dorffest 2006  
Die Termine für das Kinder- und Dorffest im nächsten Jahr stehen
fest: 
Die Spiele in der Alten Schule finden statt am Freitag, den 09.
Juni (abends wird dort per Beamer das Fußball-Eröffnungsspiel
übertragen),
der Grillabend bei Bgm. Ossenbrüggen am Samstag, 10. Juni
und der Kindertanz (Spiekerhörn) am Sonntag, den 11.06.2006.
 

‘  Seniorenausfahrt  
Die Seniorenausfahrt ist geplant für die erste Junihälfte 2006. 
Genauere Angaben werden rechtzeitig bekannt gegeben.
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am 03.06.2006
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mit unseren Nachbargemeinden in
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streiten sollen. Dabei sind Geschic-
klichkeitsspiele, Wissensspiele,
Kraftspiele, Großgruppenspiele,
Schnelligkeitsspiele und natürlich
auch Witz- und Spaßspiele auszu-
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senbek (Volker Nass, Tel. 04121-
20172 / E-Mail: volker.nass@gmx.de)

 
Liebe Raa-Besenbekerinnen 

und Raa-Besenbeker!

Geht ein Jahr zu Ende, werden auf die Frage, ob es gut oder
schlecht war, die unterschiedlichsten

Antworten zu hören sein. Es wird von sehr
gut bis zu katastrophal alles abgedeckt
werden. Persönliche Schicksalsschläge
durch Unfall oder Krankheit, Verlust des
Arbeitsplatzes, Probleme in der Familie
einerseits - oder Erfolg in Schule und
Beruf, erfüllen langgehegter Wünsche
andererseits, spielen dabei naturgemäß
eine große Rolle.
So ist die Betrachtung des Jahres
aus Sicht der Gemeinde als gut zu
bezeichnen. Wir konnten fast alle
Aufgaben erledigen, unseren finan-
ziellen Verpflichtungen nachkommen.
Der B-Plan 2 an der Siethwender Chaussee kann im Januar nächs-
ten Jahres beschlossen werden und der Baubeginn soll im April oder
Mai sein!
Dass durch die Landtags- und Bundestagswahl jeweils eine neue
Regierung als große Koalition entstanden ist, gibt Hoffnung, dass
endlich die großen Probleme auf Landes- und Bundesebene ange-
packt und gelöst werden! Über seine finanziellen Verhältnisse zu
leben ist vorübergehend nicht schwer, aber heute 1 Euro zu viel
auszugeben -  heißt morgen 2 Euro zurückzahlen zu müssen. Da
spare ich lieber heute 1,10 Euro. Dieses Denken ist in Raa-Besen-
bek nicht nur im Gemeinderat, sondern in großen Teilen der Mitbür-
ger (insbesondere bei der älteren Bevölkerung) anzutreffen. So wer-
den viele Dinge von privaten Personen erledigt, sei es die Denkmal-
pflege und der Containerplatz durch Fritz Marx, das Feuerwehr-
gerätehaus durch Claus Hermann Dölling,  die  ‘Alte Schule’  durch



vor 100 Jahren

Verhandelt
Raa-Besenbek, den 13. December 1905

 in der Sitzung der Gemeindevertretung.

Anwesend
Der Gemeindevorsteher Meinert, der stellvertretende
Gemeindevorsteher, die Verordneten Johs. Hell, Cl.
Kahlcke, Peter Kölln, Michel Thormählen, Ferd.
Tonder und Johs Eyler, mithin nach § 106 der
Landgemeindeordnung vom 4. Juli 1892 beschluß-
fähig.
Die Bekanntmachung und die Einladung war
rechtzeitig ortsüblich erlassen, Widerspruch wurde
nicht erhoben.
Die Sitzung wurde eröffnet und dann in die Ver-
handlung eingetreten.

Tagesordnung
Beschlußfaßung über einen Beitrag zur Bildung
eines Fonds des Vaterländischen Frauenvereins in
Schleswig-Holstein für hülfsbedürftige lungenkran-
ke Personen.
Es wurde einstimmig beschlossen M. 30 (schreibe
dreizig Mark) aus der Gemeindekasse zu diesem
Zwecke zu entnehmen und an die Freifrau V. Wil-
mowski in Schleswig abzuführen.

V. G. U.
Meinert,  Hinr. Piening,  Ferd. Tonder,  J. Hell



IMPRESSUM  

v.i.S.d.P.: 
     CDU-Gemeindeverband RAA-BESENBEK, Besenbek 5g 

Bei  Kritik,  Nachfragen oder  Anregungen sprechen Sie
uns bitte an:
 

Roland Eismann Tel:   20458
Volker Nass Tel:   20172

    Die nächsten ‘Raa-Besenbeker Informationen’ sind für 
Sommer 2006 geplant

Raa-Besenbeker
         Informationen

Weihnachten 2005 

CDU - Gemeindeverband Raa-Besenbek




